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Bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich Joint Headquarters JHQ Rheindahlen

(KLB 17.03)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Kaserne 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege, Raumplanung

Gemeinde(n): Mönchengladbach, Schwalmtal (Nordrhein-Westfalen), Wegberg

Kreis(e): Heinsberg, Mönchengladbach, Viersen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Der Westen des Rheinlandes ist in hohem Maße von militärischen Einrichtungen und Strukturen durchsetzt. Insbesondere Anlagen

der Besatzungsstreitkräfte – z.B. Kasernen und Flugplätze wie Teveren, Rothenbach, Wildenrath, Elmpt oder Bracht – zeugen

nach wie vor von der Epoche der Nachkriegszeit und des Kalten Krieges. Von zentraler Funktion und überragender Größe ist das

1952 bis 1954 im Hardter Wald errichtete Hauptquartier der britischen Streitkräfte in Deutschland, später westeuropäisches

Hauptquartier mehrerer NATO-Einrichtungen: eine Planstadt der 1950er Jahre aus Kasernen, Wohnvierteln, Kirchen, Krankenhaus

und zugehöriger Infrastruktur.

 

Spezifische Ziele und Leitbilder: 

Bewahrung der historischen Struktur und Substanz im Raum;

  

Stärkung der historischen Wahrnehmung.

 

 

Aus: Landschaftsverband Westfalen-Lippe und Landschaftsverband Rheinland (Hrsg.): Kulturlandschaftlicher Fachbeitrag zur

Landesplanung in Nordrhein-Westfalen. Münster, Köln. 2007
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